
genossenschaft
muntsulej
ch-7433 mathon

telefon
+41 [0]81 661 19 74
fax
+41 [0]81 630 70 66

genossenschaft@
muntsulej.ch

www.muntsulej.ch

Pressemitteilung der Genossenschaft muntsulej vom 7. Februar 2004

Anlass: Tourenski und Snowboad Volkslauf „muntsulej Inferno ‘05“ am 6. März
2005 in Mathon
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Pressemitteilung: Andreas Affentranger, Früebüel, 6318 Walchwil, tel. 079 705 36 65
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Nach einem gelungenen Saisonstart des Restaurants muntsulej in Mathon
organisiert die Genossenschaft zum ersten mal den Tourenski und
Snowboard Volkslauf „Inferno ‘05“ am Schamserberg. Der Lauf findet am
Sonntag, 6. März statt und führt von Mathon zuerst auf das „Einshorn“
(Punkt 2602) und dann wieder zurück nach Mathon. Mitmachen können
Tourenläufer und Tourenläuferinnen jeden Alters, mit Tourenski oder
Schneeschuhen/Snowboard. Es gibt keine Kategorien, den Sieg trägt der
oder die Läufer/in davon, der oder die am nächsten an der
Durchschnittszeit sämtlicher Teilnehmer/innen läuft. Zudem werden die
Tagesbestzeit sowie die Letztzeit prämiert.

Das Organisationkommitee unter der Federführung von Daniel Camenisch,
Mathon, ist seit einiger Zeit emsig am Vorbereiten dieser Premiére im Val
Schons. An vieles muss gedacht werden, neben der Streckenführung und
Zeitmessung gilt es, das Reglement zu erstellen, freiwillige Helfer und
Helferinnen für die Streckenposten zu finden, Sponsoren zu suchen, Tee zu
kochen (diesen allerdings erst später) etc. Dabei kann sich das OK zum Glück
bei anderen Veranstalter ähnlicher Rennen Tipps und Rat holen.

Im Gegensatz zu vielen anderen Tourenläufen zählt das Inferno ’05 zu keiner
gesamtschweizerischen Klassierung. Dadurch ist das Reglement weniger streng
ausgelegt, zum Beispiel was technische Details der Skiausrüstung anbelangt. Ein
funktionstüchtiges Lawinen-Verschütteten-Suchgerät (LVS) und eine
Schneeschaufel sind dennoch obligatorisch auf Mann oder Frau zu tragen.
Jedoch können deshalb Tourenskiläufer und Snowboarderinnen parallel starten
und dürfen sich beide diesselben Chancen auf den Gewinn erhoffen.

Um den Sieg nicht einfach dem oder der schnellsten Läufer/in zu überlassen, hat
sich das OK eine etwas speziellere Form der Rangierung einfallen lassen: Es
gewinnt der- oder diejenige, welche/r am nächsten zur Gesamtsdurchschnittszeit
aller qualifizierten Teilnehmer/innen läuft. Um auch die Schnellsten anzuspornen
und die Längsämsten nicht zu hetzen, werden Bestzeit und Letztzeit ebenfalls
prämiert.

Der Start des Inferno ’05 ist am Sonntag morgen um 09h00 beim Restaurant
muntsulej in Mathon. Anmeldetalon und Reglement sind unter www.muntsulej.ch
abrufbar (auf Deutsch und Italienisch), die Anmeldung ist bis eine halbe Stunde
vor Start möglich. Nach einem dosierten Massenstart erfolgt der Aufstieg
Richtung „Einshorn“ (Punkt 2602) über Mursenas. Dort wird ein erster
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Streckenposten mit einer Sanitätshilfstelle zu passieren sein. Hilfe für alle Fälle
wird auch auf dem Gipfel angeboten, wo eine bestimmte Mindestruhezeit
einzuhalten sein wird. Schliesslich sollen die Läufer und Läuferinnen die Abfahrt
in Bestform geniessen können. Das Zielhang liegt gleich oberhalb des
Restaurants in Mathon, die Preisverleihung findet um 15h00 bei hoffentlich
strahlendem Wetter auf der Sonnenterrasse statt.

Mit dem Inferno ’05 lanciert die Genossenschaft muntsulej nach dem
Schlittelrennen zwischen Weihnachten und Neujahr einen weiteren Anlass mit
überregionaler Ausstrahlung. Dass der Kontakt zwischen Einheimischen und
Feriengästen gross geschrieben wird, verdeutlicht auch der Charakter des
Inferno ’05 als Volkslauf für Jung und Alt. Durch die zweisprachige
Durchführung des Laufes erhofft man sich zudem, vermehrt Tessiner und
Italienische Tourengäste anzusprechen. Ziel der Initianten und der
Genossenschaft ist, den sanften Tourismus am Schamserberg zu fördern.
Deshalb wird am Samstag, 5. März um 20h00 die Startnummernausgabe im
Restaurant muntsulej mit Musik in hoffentlich ausgelassener Stimmung über die
Bühne gehen. Wenngleich die Tourenläufer/innen selbstverständlich frühzeitig
die Nachtruhe suchen werden, vielleicht in einem Gästezimmer oder in der
Gruppenunterkunft im alten Schulhaus von Mathon?

Ende der Pressemitteilung


